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Vorwort zur zweiten Auflage 

Der überraschend schnelle Absatz der ersten Auflage hat die Autoren ermutigt, die 2. 

Auflage zu erweitern, Form und Aufbau aber beizubehalten. Darüber hinaus wurden 

noch vorhandene Druckfehler verbessert. 

Damit ist nun die vorliegende 2. Auflage auf die ebenfalls vollkommen neu gestaltete 5. 

Auflage des Lehrbuches "Werkstoffe" von E. Hornbogen abgestimmt. 

All den vielen kritischen Lesern möchten wir für ihre sachkundigen Hinweise danken. 

Ganz besonders seien hier Herr Dipl.-Ing. Holger Haddenhorst vom Bochumer Institut 

für Werkstoffe und Herr Dipl.-Ing. Werner Wehrenpfennig, Ludwigsfelde erwähnt. 

Nicht zuletzt möchten wir uns nochmals bei Frau cand. phil. Gerlinde Fries für die 

schriftliche Erstellung des Manuskriptes sowie dem Springer-Verlag für die sorgfältige 

und schnelle Bearbeitung bedanken. 

Bochum, im September 1991 

Vorwort 

E. Hornbogen 

N. Jost 

M. Thumann 

Die Werkstoffwissenschaft bildet neben Mechanik, Thermo- und Fluiddynamik und an­
deren Teilgebieten von Physik und Chemie eines der Grundlagenfächer für Studenten 
der Ingenieurwissenschat'ten. Im Gegensatz dazu hat sich die Werkstoffwissenschaft erst 



VI Vorwort 

in der zweiten Hälfte dieses Jahrhunderts als ein einheitliches Sachgebiet profiliert. Den 

Kern dieses Fachs bildet die Mikrostruktur des Werkstoffs, die zu den gewünschten ver­

besserten oder gar ganz neuen technischen Eigenschaften führt. Die Werkstoffwissen­

schaft behandelt vergleichend alle Werkstoffgruppen: Metalle, Halbleiter, Keramik, Po­

lymere und die aus beliebigen Elementen zusammengesetzten Verbundwerkstoffe. Diese 

Grundlage erlaubt dem konstruierenden Ingenieur am besten, den für einen bestimmten 

Zweck günstigsten Werkstoff auszuwählen. 

In diesem Sinne soll dieses Buch eine Hilfe gewähren für die Einführung in die Werk­

stoffwissenschaft. Im Rahmen der dazu notwendigen Grundlagen und Systematik ist eine 

größere Zahl von Begriffen zu definieren, mit denen dann in der Praxis gearbeitet wer­

den kann. Dies bereitet den Studenten der Ingenieurwissenschaft erfahrungsgemäß am 

Anfang gewisse Schwierigkeiten. Ziel dieses Buches ist es, eine Hilfe beim Erlernen der 

Grundbegriffe der Werkstoffwissenschaft zu leisten. Der Text und Inhalt sind abge­

stimmt mit dem Buch "Werkstoffe", 4. Aufl., Springer 1987. Dort sind auch ein den In­

halt dieses Buches weiter vertiefender Text sowie ausführliche Hinweise auf speziellere 

Literatur zu finden. 

Die Form von" Fragen und Antworten" macht das Buch besonders zum Selbststudium 

oder zum Erneuern älteren Wissens geeignet. Die mit "*" gekennzeichneten Fragen be­

handeln spezielle Aspekte, die nicht unbedingt Prüfungsstoff eines ingenieurwissenschaft­

lichen Vordiploms sind. Sie können beim ersten Durcharbeiten übergangen werden. Im 

Anhang sind dann noch die wichtigsten Fachzeitschriften zum Thema Werkstoffe zusam­

mengestellt. Dies soll dem Leser vor allen Dingen ein schnelles Auffinden der Zeitschrif­

ten in Bibliotheken sowie ein weiter vertiefendes Literaturstudium ermöglichen. 

Die Autoren möchten Herrn cand. ing. L. Kahlen und Frau cand. phi!. G. Fries für die 

Hilfe bei der Fertigstellung des Manuskriptes danken. Doch auch viele ungenannte Stu­

denten haben mit ihren Fragen und Anregungen zum Inhalt des vorliegenden Buches 

beigetragen. 

Nicht zuletzt möchten wir auch die gute und entgegenkommende Zusammenarbeit mit 

dem Springer-Verlag hervorheben. 

Bochum, im August 1987 E. Hornbogen 

N. Jost 

M. Thumann 
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